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Weitere Informationen: Telefon: 0681-3799264, 
Fax: 0681-3799269
e-mail: lag@pro-ehrenamt.de

Saarländischer
Stiftungstag

Freitag,
15. November 2013

Die Organisatoren:

Hermann-Neuberger-Sportschule,

Saarbrücken, im Stadtwald

Mit Unterstützung des

GPS-Koordinaten: Wenn Sie mit einem Navigationsgerät zur Hermann-
Neuberger-Sportschule finden wollen, geben Sie bitte als Ziel die Her-
mann-Neuberger-Sportschule in Saarbrücken oder folgende Koordina-
ten ein: 49° 15′ 3″ N, 7° 2′ 9″ E



Stiftungstag – warum?
Aus den überaus positiven Rückmeldungen zum Saarländi-
schen Stiftungstag 2011 ist das Programm für den Zweiten
Stiftungstag 2013 entwickelt worden, mit neuen Referenten,
neuen Themen und einem interessanten Programm.
Ehrenamt bedeutet, dass Bürgerinnen und Bürger außerhalb
ihrer beruflichen und rein privaten Bereiche Verantwortung im
Rahmen von Gruppierungen, Initiativen, Organisationen und
Institutionen übernehmen.
Die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements ist not-
wendig, um Strukturen aufzubauen oder zu erhalten, die es
engagierten Personen und Organisationen erleichtern, dieses
Engagement zum Wohl der Gesellschaft auszuüben. 
Es gibt im Saarland 200 Stiftungen, die teilweise im Verborge-
nen oder ohne große öffentliche Resonanz tätig sind. Die vier
Stiftungen ASKO EUROPA-STIFTUNG, Stiftung Bürgerengage-
ment Saar, Stiftung ME Saar und SHS Foundation  haben sich
mit den Kreditinstituten Sparkasse Saarbrücken, 
Bank 1 Saar und SaarLB zum Ziel gesetzt, die Stiftungen im
Saarland einem größeren Publikum bekannt zu machen und
mehr Transparenz zu werben. 
In einer Umfrage hat sich eine deutliche Mehrheit der Stiftun-
gen für eine bessere Zusammenarbeit, besseren Austausch
und einen Stiftungstag ausgesprochen. 
Die Ergebnisse der Befragung wurden bei der Themenwahl
der Workshops berücksichtigt.

Ziele des Stiftungstages:
• Entwicklung einer Stiftungskultur im Saarland
• Vernetzung und Transparenz der saarländischen Stiftungen 
• Anregungen für Neustiftungen 
• Stiftungsgründer berichten über ihre Erfahrungen
• Problembereiche im Stiftungswesen
• Informationen und Beispiele für Stiftungen 
• Öffentliche Präsentation saarländischer Stiftungen
(Markt der Möglichkeiten)

• Darstellung der Stiftungslandschaft in der Großregion

Programm Anmeldung
Impulsreferate A oder B 
und C oder D
Impulsreferate A und B laufen zeitlich parallel (13:45 – 15:00)
Impulsreferate C und D laufen zeitlich parallel (15:30 – 16:45)
Wählen Sie bitte die Impulsreferate aus.

• Die Referenten werden über 30 Minuten ein Impulsrefe-
rat halten, danach bleibt reichlich Zeit für Diskussion.

• Der „Markt der Möglichkeiten“ ist von 
12.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

• Beim „Markt der Möglichkeiten“ stehen Experten zu Stif-
tungsfragen Rede und Antwort.

• Weitere Informationen zu der Veranstaltung und darüber
hinaus finden Sie unter www.stiftungsforumsaar.de

• Wir laden Sie zu einem Umtrunk nach dem Stiftungstag
ein. 

Impulsreferat A (13:45 - 15:00)
Stiftungen in der Zivilgesellschaft: Ihr Beitrag zu
Bürgerengagement und lokalen Netzwerken
Rupert Graf Strachwitz, Maecenata, Berlin/München

Impulsreferat  B  (13:45 - 15:00)
Wie gründe ich eine Stiftung? Die ersten Schritte bis
zur Anerkennung durch die Stiftungsbehörde
Susanne Hellenthal, Innenministerium
Friedrich Burgard, Finanzministerium 

Impulsreferat  D (15:30 - 16:45)
Stiften statt spenden
Prof. Dr. Barbara Weitz, Hochschule für Technik und 
Wirtschaft, Saarbrücken

Zutreffendes bitte
ankreuzen

Zutreffendes bitte
ankreuzen

Zutreffendes bitte
ankreuzen

Zutreffendes bitte
ankreuzen

Impulsreferat  C (15:30 - 16:45)
Frauen stiften anders 
Stefanie Hoogklimmer, Frankfurt
Vorsitzende der filia-Frauenstiftung

12:30 Anmeldung und Eintreffen der Gäste, Begrüßungstrunk

13:00 Musikalischer Auftakt 

13:10 Begrüßung durch den Vorsitzenden des Stiftungsrates der 
Stiftung Bürgerengagement Saar
Thema: Saarstiftungen formieren sich
Dr. Hanspeter Georgi 
Wirtschaftsminister a.D., Saarlandbotschafter

13:20 Kurzvortrag „Zur Bedeutung der Stiftungen in Deutschland, 
Stifterland Bayern“
Simone Thaler 
Bundesverband der Deutschen Stiftungen 

13:45 Impulsreferat A: Stiftungen in der Zivilgesellschaft: Ihr Beitrag zu
Bürgerengagement und lokalen Netzwerken
Rupert Graf Strachwitz, Maecenata, Berlin/München

Impulsreferat B: Wie gründe ich eine Stiftung? Die ersten Schritte
bis zur Anerkennung durch die Stiftungsbehörde
Susanne Hellenthal, Innenministerium
Friedrich Burgard, Finanzministerium 

15:00 Kaffeepause, Marktplatz-Rundgang zu den Stiftungen (Foyer)

15:30 Impulsreferat  C: Frauen stiften anders
Stefanie Hoogklimmer, Frankfurt
Vorsitzende der filia-Frauenstiftung

Impulsreferat  D: Stiften statt spenden
Prof. Dr. Barbara Weitz, 
Hochschule für Technik und Wirtschaft, Saarbrücken

16:45 Von der Sozialfeuerwehr zum Gesellschaftsgestalter – Ein Plädoyer
für mehr gemeinsames Wirken der Stiftungen
Loring Sittler, 
Generali–Zukunftsfonds, Köln

17:15 Stellenwert der Stiftungen in der heutigen Bürgergesellschaft
Annegret Kramp-Karrenbauer,
Ministerpräsidentin des Saarlandes

17:45 Schlusswort
Joachim Malter, Stiftung ME Saar


